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Die Zufahrt ist zu!

Der Vorstand sah sich veranlasst, die Zufahrt zum Hofgelände mit zwei Pol-
lern zu versperren. Diese Maßnahme wurde teilweise begrüßt, teilweise abge-
lehnt. 

Der Vorgang hat folgenden Hintergrund: Die Stadt Gelsenkirchen hat sich vor-
behalten, die Park- und Zufahrterlaubnisse für den Fall zu widerrufen, dass ge-
gen die Auflage eines eingeschränkten und schonenden Befahrens der Zufahrt 
und des Hofgeländes verstoßen wird. Ca. 95 Prozent der Mitglieder halten sich 
selbstverständlich an diese Vorgaben. Ebenso selbstverständlich verstößt ein 
kleiner Teil immer wieder dagegen. Mehrfach, sowohl schriftlich als auch in per-
sönlichen Gesprächen, wurde darauf hingewiesen, die Hoffläche keinesfalls als 
Langzeitparkplatz zu missbrauchen. Teilweise standen dort bis zu sieben Fahr-
zeuge. Aus diesen Gründen war die durchgeführte Maßnahme notwendig, um 
die angedrohte Reaktion der Stadt Gelsenkirchen zu vermeiden: Der Widerruf 
der Park- und Durchfahrterlaubnis.
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Der Vorstand informiert

Am 10. März 2008 finden im Maritim-Hotel, Gelsenkirchen ab 18 Uhr die Mit-
gliederversammlung des Gelsenkirchener Golfclubs Haus Leythe und - daran 
anschließend - die Gesellschafterversammlung der KG statt. 

Diese Veranstaltung ist für die Zukunft unseres Golfclubs insgesamt von heraus-
ragender Bedeutung, da über existenzielle Weichenstellungen Beschlüsse ge-
fasst werden müssen. Es wird daher gebeten, möglichst zahlreich zu erscheinen. 
Der Vorstand hofft, dass nach sachlicher Diskussion, das vorliegende Konzept 
die notwendige Mehrheit findet, um so die Basis für eine dauerhafte Sanierung  
zu schaffen.

Bedauerliche, aber notwendige Baumaßnahme in rot und weiß

GC Haus Leythe: 
Kooperationspartner 

des FC Schalke 04
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Seit dem 1. Januar 2008 gilt das neue 
Regelwerk der R & A of St. Adrews, 
in Deutschland herausgegeben durch 
den DGV. 

Die wichtigsten Änderungen der 
Golfregeln 2008 – 2011:

Regel 4-2 Veränderte Spieleigenschaften und Fremdstoff; Stra-
fenvemerk

Das Mitführen, jedoch nicht Benutzen, eines unzulässigen Schlägers oder ei-
nes Schlägers, der den Bestimmungen der Regel 4-2 widerspricht, wird auf die 
gleiche Strafe wie für das Mitführen von mehr als 14 Schlägern geändert (Zwei 
Strafschläge je Loch, max. 4 Strafschläge). Erst wenn ein Spieler einen Schlag 
mit einem unzulässigen Driver macht, fällt als Strafe die Disqualifikation an.

Regel 12-2 Ball identifizieren

Regel 12-2 schränkt nicht mehr ein, an welchen Stellen des Platzes der Ball iden-
tifiziert werden darf. Dies darf also nun auch im Gegensatz zu früher im Hinder-
nis geschehen, wo es bisher verboten war. (siehe auch entsprechende Änderung 
zu Regel 15-3, Strafloses Spielen eines falschen Balls im Hindernis entfällt).

Regel 14-3 Künstliche Hilfsmittel, ungebräuchliche Ausrüstung 
und ungebräuchliche Nutzung von Ausrüstung

Die Regel enthält nun eine Anmerkung, die die Einführung einer Platzregel zum 
Gebrauch von Entfernungsmessern ermöglicht. Ohne eine solche Platzregel 
bleiben jegliche Entfernungsmesser verboten. Wird die Platzregel erlassen, so 
dürfen nur Geräte verwendet werden, die ausschließlich die direkte Messstrecke 
anzeigen und keine anderen Rechenfunktionen enthalten.

Regel 15-3 Falscher Ball

Da ein Spieler nach Regel 12-2 (s. o.) seinen Ball nun auch im Hindernis identifi-
zieren darf, ist er auch dort dafür verantwortlich, den richtigen Ball zu spielen. 
Dementsprechend fallen für das Spielen eines falschen Balls im Hindernis nun 
zwei Strafschläge an.

Regel 16-1e Über oder auf der Puttlinie stehen

Wenn ein Spieler unabsichtlich oder um seinen Mitbewerben nicht in die Put-
tlinie zu treten auf oder quer über seiner Puttlinie steht, so gilt dies nicht als 
Verstoß gegen Regel 16-1e. Eine regelmäßige Puttroutine, die eine solche Stand-
position zum Inhalt hat, bleibt jedoch unzulässig (bisher nur in einer Entschei-
dung geregelt).

Regel 19-2 Ball in Bewegung abgelenkt oder aufgehalten; Durch 
Spieler, Partner, Caddie oder Ausrüstung

Trifft der Ball eines Spielers nach einem Schlag dessen Ausrüstung, Caddie oder 
den Spieler selbst, so zieht dieser sich nur noch einen Strafschlag und nicht 
mehr zwei Strafschläge bzw. Lochverlust zu.

Regel 20-7c Vom falschen Ort spielen: Zählspiel

Hier wurde eine Anmerkung hinzugefügt, die die Doppelstrafe vermeidet, wenn 
ein Spieler vom falschen Ort spielt und fälschlich einen Ball ersetzt (siehe ent-
sprechende Änderung zu Regel 15-2)

Der Sportwart 
informiert

Nicht nur die offiziellen Regeln des 
DGV wurden zur Jahreswende über-
arbeitet. Auch die Platzregeln unse-
re Golfanlage wurden modifiziert. 
Die bedeutendste Änderung hier-
bei lautet: “Ein Ball, der auf einer 
Straße zur Ruhe kommt ist Aus. 
Ebenso ist ein Ball der eine Stra-
ße überfliegt im Aus, auch wenn er 
anschließend auf irgendeiner Stel-
le auf dem Platz zur Ruhe kommt.“ 
Diese und alle anderen Platzregeln 
finden sich am Aushang, im Kamin-
zimmer des alten Clubhauses, dort 
wo bisher auch die Turniermelde- 
und Ergebnislisten aushingen. Ab 
sofort werden sowohl die Melde- als 
auch die Ergebnislisten, samt den 
dazugehörigen Ausschreibungen, 
im Treppenhaus des neuen Club-
hauses am Infoboard ausliegen.

Sport- und Platzwart Wolfgang Kuss
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Regel 24-1 Bewegliche Hemmnisse

Es ist zukünftig erlaubt, einen bedienten, hingelegten oder hochgehaltenen 
Flaggenstock zu bewegen, auch wenn ein Ball in Bewegung ist.

Regel 27-1 Strafschlag und Distanzverlust, Ball im Aus, Ball 
nicht innerhalb von fünf Minuten gefunden

Der Begriff „berechtigte Anzeichen“ wird durch „bekannt oder so gut wie si-
cher“ ersetzt, wenn zu bestimmen ist, ob ein nicht gefundener Ball als in einem 
Hemmnis (Regel 24-3), in ungewöhnlich beschaffenem Boden (Regel 25-1c) oder 
in einem Wasserhindernis (Regel 26-1) liegend angesehen werden darf. Siehe 
entsprechende Änderungen der Erklärung „Verlorener Ball“ und Regel 18-1

Anhang II

Ziffer 4.c Trampolineffekt des Schlägerkopfes

Hier wird unter Bezug auf ein separates Testverfahren ein höchstzulässiger 
Trampolineffekt eines Golfschlägerkopfes festgesetzt. Jegliche Schläger mit ei-
nem höheren Wert sind ab dem 01.01.2008 nicht mehr zugelassen. Es ist hier 
wie folgt zu unterscheiden:

a) Hat eine Spielleitung die „List of Conforming Driver Heads“ ausdrücklich 
in der Ausschreibung eines Wettspiels in Kraft gesetzt, so muss ein Schläger 
gespielt werden, der auf dieser Liste enthalten ist, es sei denn, er wäre vor 
1999 gebaut worden.

b) Wird die in a) genannte Liste nicht ausdrücklich in Kraft gesetzt, so muss 
ein fraglicher Schläger nicht in dieser Liste aufgeführt sein, muss aber den-
noch den Bestimmungen entsprechen, wenn er getestet würde. Keinesfalls 
darf er in der „List of Non Conforming Drivers“ enthalten sein. Die Listen fin-
den sich auf der Homepage des R&A www.randa.org in den Bereichen Rules 
> Equipment. Schläger, die auf beiden Listen fehlen, müssen demnach nicht 
automatisch einen zu hohen Trampolineffekt haben, sind jedoch unzulässig, 
wenn ein Schläger verlangt wird, der ausdrücklich zugelassen ist. Eine Spiel-
leitung ist nicht berechtigt, die Anwendung dieser Regel  zu ignorieren.

Willkommen  im Club!

Seit der letzten Ausgabe dürfen 
wir 24 neue Mitglieder begrüßen:

Angelika Messler  
Waldemar Krüger 
Luigi Fiorio 
Luigi Polinelli 
Rita Zietan 
Horst-Dieter Klingl
Hermann Josef Bagus
Marlis Meyer-Oswald 
Rolf Heinemeyer 
Philipp Pakosch 
Dr. Wolfgang Zernial 
Stephan Lücke    
Dr. Sandra Napierski 
Dr. Klaus Mieles
Klaus-D. Resse
Evelyn Resse
Hannelore Lukas
Susanne Werle
Fabian Koschmider 
Benedikt Falkner
Jan Dewar
Kai Christopher Wiedemann 
Michael Brauneis
Alex Meißner

Herzlich willlkommen!

 Etikette Teil 4 - Schonung des Platzes

• Bei Probeschwüngen ist jede Beschädigung des Platzes - vor allem der Abschläge - durch  
 Herausschlagen von Grasnarben zu vermeiden. 

• Herausgeschlagene Rasenstücke (Divots) werden auf dem Abschlag nicht zurückgelegt. 
 Auf dem Fairway müssen herausgeschlagene Divots wieder zurückgelegt und festgetreten  
 werden. 

• Auf dem Grün müssen die Einschlaglöcher des Balls (Pitchmarken) und Schäden durch  
 Spikes ausgebessert werden. 

• Beim Bedienen der Fahne nicht zu nahe am Lochrand stehen, um diesen Bereich zu scho- 
 nen. Der ausgestreckte Arm ist ein gutes Maß. 

• Die Fahnenstange muss wieder ins Loch zurückgesteckt werden. Es ist darauf zu achten,  
 dass der Lochrand nicht beschädigt wird. 

• Im Sandhindernis müssen alle Unebenheiten und Fußspuren mit der dafür vorgesehenen  
 Bunkerharke eingeebnet werden. 

• Im Bunker den flachsten und dann den kürzesten Weg zum Ball nehmen.    
 Bitte nie über einen hohen Bunkerrand hinabsteigen und tiefe Löcher hinterlassen. 

• Die Harke mit in den Bunker nehmen und in den Sand legen (nicht stecken, das würde  
 als Prüfen des Sandes ausgelegt und bestraft werden). 

• Stellen oder fahren Sie Ihren Golftrolley nie zwischen Bunker und Grün.

Saisoneröffnung

Freundliche Sonnenstrahlen kündi-
gen bereits die neue Saison an. Es 
dauert nicht mehr lange und die 
ersten        vorgabenwirksamen          Tur-
niere liegen samt Meldeliste am 
offiziellen Infoboard, beim Treppen-
aufgang des Clubhauses aus. Neu 
in dieser Saison: für den Monats-
becher sind alle Spielerinnen und 
Spieler mit einer Stammvorgabe 
von 36 und besser startberechtigt. 
Die Beginner Turniere ersetzen die 
Anfänger- und Inbetween Turniere, 
für die Clubvorgaben 54-36.

Die nächsten Turniere im 
Überblick:

 28.  März 1. Jugendturnier
 3.  April Angolfen der Senioren
 5.  April Saisoneröffnungsturnier
 8.  April 1. Ladies Day
 9.  April 1. Mens Day
 19.  April 1. Monatsbecher
 26.  April 1. Beginner Turnier



Jugendgolfsaison 2007

Ein Rückblick auf die Jahresabschlussfeier der Golfjugend: 

Mehr als fünfzig jugendliche Golfer und Eltern nahmen an der Mischung aus 
Weihnachts- und Abschlussfeier teil. Bevor sich bei Kuchen und Kinderpunsch 
im gemütlichen Clubhaus aufgewärmt werden konnte, vergnügte sich der 
Nachwuchs mit kleinen golferischen Wettbewerben auf der Driving Range und 
auf dem Putting Green. Zu den Gästen gehörten u.a. unser Präsident Dieter 
Koslowski und unser Sportwart Wolfgang Kuss, die sich bereits während der ver-
gangenen Saison an den Erfolgen und Fortschritten unserer Jugend regelmäßig 
erfreuten. In einer kleinen Feierstunde wurden über die Ehrung der Mannschaf-
ten und einzelner Spieler hinaus, zwei Personen in den Vordergrund gestellt.

Osterferien-Trainingscamp 2008

Vom 25. bis 28. März 2008 bietet die Jugendabteilung des Clubs, in Zusam-
menarbeit mit der Golfschule Haus Leythe, ein Osterferien-Trainingscamp mit 
anschließendem Jugendgolf-Saisonauftakt-Turnier an. 
Teilnehmen können alle jugendlichen Mitglieder des Golfclubs Haus Leythe. Die 
Meldeliste für das Trainingscamp hängt am Jugendinfobord an der Driving Ran-
ge. Die Meldeliste für das Abschlussturnier liegt am offiziellen Infoboard im neu-
en Clubhaus aus. Meldeschluss ist der 16. März 2008 um 12.00 Uhr.
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Spiel & Spaß zum Saisonabschluss

1. Der Rookie of the year Maximilian Bernau. Er 
startete mit einem HCP von –54 in die Saison und be-
endete sie mit einem HCP von –24,2.

2. Der Jugendliche des Jahres, ein Preis von unse-
rem Headpro Horst Büttner ausgelobt und bereits 
seit mehreren Jahren verliehen, ging zum dritten Mal 
in Folge an Sören Duda. Der Wahl liegen Kriterien wie 
Freundlichkeit, Höflichkeit, Hilfsbereitschaft, Einsatz-
bereitschaft, Fairness und Persönlichkeit zugrunde. 
Mit dem Dank an die Helfer, Freunde und Förderer 
der Jugendabteilung, der Vorstellung des neuen Trai-
ningsplans und der Bestätigung von Moritz Kostrze-
wa und Sören Duda als Jugendsprecher für das Jahr 
2008, endete eine schöne und erfolgreiche Jugend-
golfsaison.

Max Bernau - Rookie of the Year

Sören Duda - Jugendlicher des Jahres

Leyther Spieler 
beats the Pro

Auf der Golfmesse in Essen gelang 
unserem Mitglied Jan Mihrmeister 
der perfekte Schlag. Beim Wettbe-
werb: „nearest to the pin” gegen 
den Golfpro Toni Netto landete sein 
Schlag nach 101 Metern, carry im 
Loch. Preis für die Präzision: Drei-
tägige Nilkreuzfahrt mit Vollpension 
inkl. Grennfee in Luxor. Herzlichen 
Glückwunsch.

Wiedergewählt

Moritz Kostrzewa wurde zusam-
men mit Sören Duda einstimmig als 
Jugendsprecher bestätigt.


